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Herr Prof. Riederer, wie gehen Sie als Hals-
Nasen-Ohrenarzt bei Schnarchen oder nächtli-
chen Atemaussetzern (Schlafapnoe) vor? Durch
eine detaillierte Befragung über die genauen Beschwer-
den, Beobachtungen durch den Partner im Schlaf, vor-
bestehende Krankheitsbilder und Medikamentenein-
nahme grenze ich mögliche Ursachen ein. Mit der endo-
skopischen und funktionellen Untersuchung der oberen
Atemwege bis unterhalb des Kehlkopfes erkenne ich sta-
tische oder dynamische Verengungen, die als Grund in
Frage kommen.

Sind weitere Untersuchungen angeraten? Bei
Verdacht auf Atemaussetzer oder Tagesmüdigkeit ist die
Aufzeichnung und Auswertung wichtiger Körperfunktio-
nen während des Schlafs (Poly- und Polysomnographie)
notwendig. Schnarchprobleme mit oder ohne Atemaus-
setzer haben meist mehrere Ursachen. Deshalb emp-

fehle ich auch eine internistische, kiefer-
orthopädische bzw. zahnärztliche und neuro-
logische Abklärung.

Wie wird behandelt? Schnarchprobleme
mit Atemaussetzern können lebensbe-
drohliche Zustände auslösen, weshalb

eventuell dringender Handlungsbedarf be-
steht. Konservativ rät man daher bei Über-
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gewicht zur Gewichtsabnahme, zu Alkoholreduktion und
Rückenlagenverhinderung beim Schlafen. Apparativ
steht die Behandlung mit einem Überdruckbeatmungs-
gerät (CPAP) über die Nase im Vordergrund. Diese wirkt
dem Kollaps der Atemwege entgegen. Auch Schienen
zur Erweiterung der Naseneingänge oder im Mund zur
Vermeidung einer Verengung durch die Zunge sind bei
entsprechenden Veränderungen sinnvolle Hilfsmittel.

Kommen auch Operationen zur Behandlung in
Frage? Ein chirurgischer Eingriff muss genau abgewägt
werden. Die operative Behandlung beim Schlafapnoe-
Syndrom soll die Effizienz des Beatmungsgerätes (CPAP)
verbessern. Bei Schnarchern kann durch unterschiedli-
che Operationstechniken eine adäquate Verbesserung
des Atemflusses herbeigeführt werden. Hierfür werden
am Gaumen (Zäpfchen) spezielle Nahttechniken, Im-
plantate oder apparative Hilfsmittel wie Laser oder Ra-
diofrequenz eingesetzt. In vielen Fällen sind mehrere
chirurgische Maßnahmen (z. B. an der Nase und am Ra-
chen) nötig, um die Schlaf- und Lebensqualität nachhal-
tig zu verbessern.
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